
 
 

 
  

atz e.V. ⋅ Harkortstraße 9 ⋅ D- 48163 Münster – Telefon 0251 719902  – Telefax 0251 712846 
 

Hörmedien 
für Sehbehinderte  
und Blinde 

  

 

An unsere Vereinsmitglieder 

 

 

 

 

 

Jahresbericht der atz Hörmedien e.V. 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

nach wie vor hatten die Redaktionen aufgrund der Corona-Beschränkungen bei der 
Produktion mit Problemen zu kämpfen. Hinzu kamen noch die hohen Energiekosten als 
Auswirkung des Ukraine-Kriegs, die sich ebenfalls niederschlugen.  

Die Download-Quote steigt nur sehr langsam, trotz massiver Aufrufe an die Hörerschaft. 
Das gleiche beobachten wir aber auch bei der Blindenhörbücherei in Münster. 

1. Hörer- und Abonnement-Entwicklung 

Mit 62.934 Abo-Auslieferungen (Vorjahr 69.539) ist der Rückgang (9,5 %) in diesem 
Jahr spürbar. Die Abo Beiträge liegen bei 62.192,78 € und sind im Gegensatz zum 
Vorjahr (69.016,55 €) um 9 % gesunken. In 2023 hatten wir 2.200 Hörerinnen und 
Hörer mit 3.420 Abonnements. Im Vorjahr (2022) waren es 2.366 Hörerinnen und Hörer 
mit 3.753 Abos.  

Die Downloadlieferungen beliefen sich im Jahr 2023 auf 19,4 % und 2022 auf 18,4 %. 
Da die WBH in der letzten Dezemberwoche aus Energiespar-Gründen in Zukunft immer 
geschlossen hat, gibt es in dieser Zeit auch (für die atz) keine Auslieferungen. Das 
dürfte die Statistik nur minimal negativ beeinflussen. 

Es wurden 56.750 CDs und 12.789 Downloads bzw. Online-Sendungen ausgeliefert. 
Lokale Zeitschriften lieferten wir an 632 Abonnenten, Magazine an 2. 180 Abonnenten 
und für 899 Hörende haben wir Aufträge fremder Anbieter erledigt. Folgende 
Publikationen sind die umsatzstärksten Zeitschriften: 

- gemeinsam vom BVN - 712 Abonnenten  -67 

- Wartezimmer - 441 Abonnenten -94 
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- Publikationen des BSV Niedersachsen (Osnabrück) - 328 Abonnenten. -32 

Es werden regelmäßig Hörproben als CD oder Downloads verschickt. Auch das Daisy-
Online-Protokoll (Web-Box oder div. Player) wird immer mal wieder verlangt.  

Um neue Abonnenten zu erreichen, werden z.B. immer Zeitungen der atz auf den Info-
CDs der WBH, die zweimal jährlich erscheinen, ausführlicher vorgestellt. Dazu wird 
angeboten, sich Probe-CDs oder Download-Links schicken zu lassen, was nach der 
letzten Info-CD im November 2022 sehr rege genutzt wurde und zu einigen neuen 
Abonnenten geführt hat. Bei der Versendung von WBH-Prospekten werden stets auch 
die atz-Flyer dazugelegt. Dies gilt auch für Veranstaltungen der WBH! 

2. Entwicklung des Zeitschriftenprogramms 

Die Hamburger Stimme und die Kreisrundschau Ravensburg haben Mitte des Jahres 
aufgegeben.   MIGS wurde im Dezember 2023 das letzte Mal produziert. Insgesamt 
waren das 39 Abos. Die Capital wird seit 2023 vom Holzmindener Team und der WBH 
redaktionell betreut. Leben mit Kindern wird für ein halbes Jahr in Holzminden 
produziert. 

3. Ehrenamtliche Redaktionsgruppen 

Es hat im Jahr 2023 keine Redaktionen-Konferenz stattgefunden und das wird in 
diesem Jahr auch nicht passieren. In Warburg beginnen in diesem Jahr die Umbauten 
und es soll erst im Jahr 2025 fertig sein. 

Alternativ dazu bietet die atz regelmäßig Schulungen für die Redaktionen an, Herman 
Dremel hat eine externe Mailinggruppe für interessierte Mitarbeitende der Redaktionen 
gegründet, diese wird weiterhin regelmäßig von Hermann gepflegt. 

In Münster versuchen wir eine Ehrenamts-Gruppe ins Leben zu rufen. Schwerpunkt ist 
dabei die redaktionelle Arbeit. Wir möchten ganz gerne „das Küchenkarussell“ und „das 
Wartezimmer“ wieder in ehrenamtliche Hände geben. Ist aber gar nicht so einfach. 

4. Weitere Dienstleistungen der atz 

Neben Leseaufträgen für Zeitschriften werden auch weiterhin besondere Aufträge 
ausgeführt. Dazu gehörten 2023 vor allem die jährliche Publikation „Weitersehen“ und 
verschiedene Broschüren des Deutschen Blinden- und Sehbehindertenverbandes. In der 
Regel kümmern sich Hermann Dremel und Martina Arens mit dem Leseteam in 
Holzminden um diese Aufträge. Die atz spricht „mit ihrem Leseteam Köln" viermal 
jährlich für Pro Retina das Mitgliedermagazin auf und erstellt eine Master-CD. 

Der Blinden-Pressedienst ist eingestellt worden!  

5. Personalsituation 

Die WBH ist hauptsächlich für den täglichen Ablauf der atz zuständig und erledigt die 
Aufgaben mit verschiedenem Personal. Hermann Dremel und Martina Arens als 
„Minijobber“ kümmern sich um Fremdaufträge und die Produktion einiger Zeitschriften. 
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6. Vorstand und Verein 

Siegfried Volkert 1. Vorsitzender, Claus Meier 2. Vorsitzender und Hermann Dremel als 
Beisitzer bilden den aktuellen Vorstand.  

7. Finanzielle Lage und Ausblick 

Nach wie vor kann das Ziel nur sein, die Zahlen vom Vorjahr ungefähr zu erreichen. 

Wir sollten auf jeden Fall immer alle Zeitschriften im Blick haben und evtl. über 
Preiserhöhungen nachdenken. Um Ehrenamtliche zu begeistern werden wir in Zukunft 
erst auf das „auflesen“ verweisen und dann die Redaktionsarbeit anschließen. Durch 
Werbung in der Hörerschaft (auch WBH) hoffen wir, neue Abos generieren zu können. 
Der 1. Freistellungsbescheid des Finanzamts Münster ist 2023 erstellt worden. Es gibt 
also in Zukunft keine Probleme mit der Gemeinnützigkeit bei gleicher Einnahmen und 
Ausgaben Struktur.   

 

Unser Dank 

Der Vorstand und die Geschäftsführung danken im Namen aller Hörerinnen und Hörern 
den unentgeltlich tätigen Redaktionsgruppen für die zahlreichen Stunden, die für die 
Produktion der einzelnen Zeitschriften und Zeitungen eingesetzt werden. Ein ganz 
besonderer Dank geht an das Team unserer Holmindener Produktionsstätte mit 
Hermann Dremel und Martina Arens.  

Vielen Dank auch an die Mitarbeitenden der WBH, die sich mit viel Herzblut auf die 
besonderen Anforderungen der atz eingelassen haben. 

Münster, im April 2024 

atz e.V. – Geschäftsführung 

Werner Kahle 
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